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Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen (IfSG) so-
wie der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 (SächsCoronaSchVO)
hier: 

Öffentliche Bekanntmachung zur Unterschreitung des Inzidenzwertes von 
100 Neuinfektionen pro 100 000 Einwohnerinnen und Einwohner 

Auf Grundlage der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 vom 26. Januar 2021 (SächsGVBl. 
S. 162) sowie vom 12. Februar 2021 wird folgendes öffentlich bekannt gemacht:

Der Inzidenzwert von 100 Neuninfektionen pro 100 000 Einwohnerinnen und Einwohner innerhalb von sie-
ben Tagen wird in der Landeshauptstadt Dresden seit mehr als fünf Tagen andauernd unterschritten. Grund-
lage bilden die veröffentlichten Zahlen des tagesaktuellen Lageberichts des Robert Koch-Instituts. 

Hinweis:

Die Bekanntgabe durch öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 4 der Satzung der Landeshauptstadt 
Dresden über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe vom 16. Juli 1998 
(Bekanntmachungssatzung). Eine Bekanntmachung im Dresdner Amtsblatt ist nicht rechtzeitig möglich. Eine 
weitere Verzögerung der Anordnungen ist aus Gründen des Gesundheitsschutzes nicht vertretbar. Die öffentli-
che Bekanntmachung wird durch verschiedene Medien parallel zum förmlichen Aushang über die Pressearbeit 
der Landeshauptstadt Dresden begleitet. Diese Bekanntmachung wird analog § 1 SächsVwVfG i. V. m. § 41 
Abs. 3 VwVfG ortsüblich bekannt gemacht, da eine Bekanntgabe an die Beteiligten aufgrund der Sachlage un-
tunlich ist. Analog § 41 Abs. 4 Satz 4 VwVfG gilt diese Bekanntmachung am Tag nach der ortsüblichen Be-
kanntmachung als bekannt gegeben. Diese Bekanntmachung kann auf der Homepage der Landeshauptstadt 
Dresden unter www.dresden.de/corona abgerufen und eingesehen werden.

Dresden, 13. Februar 2021

(Siegel)

Dirk Hilbert


